
Alles aus einem Guss.
Unternehmensteuerung mit Weitblick.

  Planung, Analyse, Reporting

  Risikomanagement

  Strategische Planung

  Balanced Scorecard

  Konsolidierung
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Die Steuerung eines Unternehmens durch den Einsatz von hochwertiger Software ist für Corporate Planning das zentrale Unternehmens-
thema. Bereits 1989 machte sich Corporate Planning auf den Weg, um Software zu entwickeln, die das Arbeiten im Controlling für jeden 
Anwender einfacher, schneller und professioneller macht.
Heute ist die CP Corporate Planning AG einer der führenden Hersteller von Business Intelligence-Software. Mit integrierten Systemen aus 
Planungs-, Analyse- und Reportinglösungen orientiert sich Corporate Planning an den täglichen Herausforderungen der Unter nehmenspraxis 
und bietet dem Anwender der Software professionelle und eff ektive Lösungen, erhebliche Zeitersparnis und nicht zuletzt Spaß bei der 
Arbeit. Die Ergebnisse sprechen für sich. Solides Wachstum seit mehr als 20 Jahren und der Einsatz der Software bei mehreren tausend 
Unternehmen bilden das Fundament, das Ihnen auch für die Zukunft einen verlässlichen und innovativen Partner garantiert.

Corporate Planning – 
bei uns dreht sich alles um Controlling.

Corporate Planning steht für ein ganzheitliches Controlling. 
Corporate Planner ist die Software für alle operativen Aufgaben 
bei Planung und Budgetierung, Analyse und Reporting. Zur voll-
ständigen Unternehmenssteuerung gehören jedoch auch Software-
lösungen für das strategische Controlling, das Risikomanagement, 
Lösungen für das Zusammenspiel zwischen  Strategie und Umsetzung 
der Strategie (Balanced Scorecard) oder auch Anwendungen zur 
Management- und Legalkonsolidierung für konzernartig organisierte 
Unternehmen. Corporate Planner bettet sich nahtlos in den Kreis 
der weiteren Corporate Planning Produkte ein.
Das Corporate Planning Produktportfolio überzeugt mit pro fes sio-
nellen Lösungen, die ein umfangreiches betriebswirtschaftliches 
Know-how beinhalten und dennoch einfach und fl exibel einsetzbar 
sind. Die Investition in Corporate Planner ist eine Entscheidung für 
ein ganzheitliches Controlling.

Corporate Planning – eine runde Sache.
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Durchblicken –
Unternehmen mit System steuern.

Corporate Planner ist ein integriertes Planungs-, Analyse- und Reportingsystem und dient 
der zeitnahen Analyse unternehmensrelevanter Daten, der Planung der unternehmerischen 
Zukunft sowie der aktiven Steuerung einzelner Unternehmensbereiche. Das System ist für 
alle Teil gebiete des Controlling einzusetzen.

Planung
Bedeutend für die Planung ist sowohl die 
Möglichkeit, sehr detailliert Bottom-up als 
auch schnell auf höheren Hierarchieebenen 
Top-down zu planen. Beide Verfahren 
 stehen zur Verfügung und können auch im 
Gegenstromverfahren eingesetzt werden. 
Darüber hinaus bietet das System unter 
anderem:

  eine integrierte Finanz- und Erfolgs-
planung

  rollierende Mehrjahresplanung
   frei defi nierbare Datenebenen, 

z.B. Ist, Budget, Forecast 
  Bottom-Up-/Top-Down-Planung 

(auch im Gegenstromverfahren)
   Festlegung von Kontroll- 

und Abweichungsmaßstäben
   beliebig defi nierbare Strukturierungs-

grade und Budgets (Filialen, Produk te, 
Planbilanzen etc.)

  Planung basierend auf Vorjahresent-
wick lungen, saisonalen Schwankun gen 
etc.

  beliebige Plan-Verteilungsschlüssel
  Trendrechnung 
  Investitionsplanung, Kreditplanung

Reporting
Alle Informationen lassen sich in Tabellen 
und fl exiblen Reports darstellen. Indi vi-
duelle Auswertun gen, Standard- oder 
Ab weichungsberichte sind möglich. Reports 
können nach Excel oder ins Intranet /
Internet exportiert oder als pdf-Dateien per 
E-Mail ver sendet werden. In einer „Boss-Box“ 
lassen sich die wichtigsten Informationen 
zusammen fassen. Der „Controlling-Report“ 
ermög licht die umfangreiche Dar stellung 
von Daten, Grafi ken etc. in MS Word. 

Analysen
Corporate Planner bietet diverse betriebs-
wirtschaftliche Analysen per Mausklick, 
unter anderem:

  Soll- / Ist-Vergleiche
  Abweichungsanalysen
  Ergebnisvorschau
  Drill-Down Techniken
  Break-Even-Analysen
  ABC-Analysen
  Business-Grafi ken
  Kennzahlenanalysen
  Simulationen  

(„Was-wäre-wenn...?“-Analysen)
  Exception Reporting
  Zeitreihenanalysen 

Simulationen,
„Was-wäre-wenn…?“-Analysen
Corporate Planner besitzt hervorragende 
Simulationsmöglichkeiten, die fl exibel ein-
gesetzt werden können. Zahlreiche Simula-
tionsfunktionen liefern schnelle Antworten 
auf „Was-wäre-wenn…?“-Fragen. Verschie-
dene Annahmen können grafi sch angezeigt 
und verglichen werden.

Off en für alle Daten
Corporate Planner ist off en für alle beste-
henden Systeme. Sie können auf beliebige 
Dateiformate zugreifen, aus Datenbanken 
importieren, Werte aus Excel über nehmen 
oder über eine XML-Integration auf viele 
Vorsysteme zugreifen. 
Durch Partnerschaften mit namhaften 
Anbietern von ERP-Software wurden kom-
fortable bidirektionale Integrationen zu 
diversen Vorsystemen geschaff en. Diese 
erlauben sowohl den Import von Daten 
und Strukturen aus dem Vorsystem, den 
Export von Planwerten in das Vorsystem 
als auch einen Drill-Down per Mausklick 
aus Corporate Planner in die jeweilige 
Software bis auf Buchungsebene.

Ihre Vorteile auf einen Blick
   Einfache Bedienung, 

schnelle Einarbeitung
   Automatischer Datenimport aus 

di ver sen Vorsystemen
  Als Datenbank- oder Dateiversion 

verfügbar
  Kurze Implementierungszeiten
  Einsatz für alle Controlling-Gebiete 

(Fi nanz   controlling, Kostencontrolling,
 Er geb niscontrolling, Vertriebs-
controlling und vieles mehr)

  Integration aller Eckpfeiler des 
Con trol lings in einem einzigen System 
(Planung, Analyse und Reporting 
Information) 

  Erhöhung der Transparenz und 
Ent schei dungsunterstützung

  Größtmögliche Flexibilität, 
einfache An passung an individuelle 
Anforderun gen

  Fertige, sofort einsetzbare betriebs-
wirtschaftliche Modelle

  Zeitsparende Planungs- und 
Simulationsfunktionen

  Professionelles, dynamisches Reporting
  Langfristige Sicherstellung der 

Liquidität durch integrierte Finanz- 
und Erfolgs planung 
(im Leistungsumfang enthalten)
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CP-Web ist das webbasierte Reporting-, Planungs- und Analysemodul von Corporate 
Planner. Die unternehmensweite Dar stellung verschiedenster Reports verbindet Daten-
konsistenz und ausgereifte Berechtigungskonzepte mit der leicht navigierbaren Oberfl äche 
eines Webbrowsers. Besonders sinnvoll ist der Einsatz in Unternehmen mit dezentralen 
oder räumlich getrennten Strukturen.

Unternehmensweites Reporting
In CP-Web kann vom Anwender entspre-
chend seiner Berechtigung das gesamte 
Berichtssystem fl exibel und individuell 
erstellt werden. Das Layout der Berichte 
ist bereits vordefi niert, so dass jegliche
Systemarbeit entfällt. Der Aufbau eines 
Reports geschieht automatisch im Web-
browser. Bei der Defi nition neuer Reports 
kann auf verschiedene Reportvorlagen
zurückgegriff en werden, die standardmäßig 
zur Auswahl stehen. Einige Beispiele dafür 
sind kumulierte Reports, Zeitreihenreports, 
grafi sche Reports, Segmentreports, Kom-
men tar  re ports oder Spaltenberichte.

Analyse und Planung im Web
Neben der Betrachtung von Zahlenmaterial 
für unterschiedliche Zeiträume und Daten-
ebenen kann dynamisch und interaktiv 
analysiert werden. So kann beispielsweise 
aus dem Reporting heraus eine Ab-
weichungsana lyse durchgeführt werden. 
Aus gangs punkt hierfür ist ein Report, der 
Plan-/Ist- Abweichungen grafi sch darstellt.

Mit CP-Web Kurs halten – Führungs-
informationen jederzeit an jedem Ort.

Technische Informationen
  CP-Web basiert auf einer Client-Server 

Architektur sowie auf XML-Standard.
  Grafi ken werden in der Vektorgrafi k-

sprache SVG (Scalable Vector Graphics) 
ausgegeben. 

  Ein Berechtigungskonzept defi niert, 
ob der Benutzer oder die Gruppe 
beispielsweise nur „Lesen“ oder auch 
„Schreiben“ darf. 

Ihre Vorteile auf einen Blick
  Informationen schnell und 

standort unabhängig
  Web-Client von Corporate Planner
  Reporting, Planung und Analyse in 

einem einzigen Tool
  Interaktive und dynamische Berichte 

im einheitlichen Berichtsrahmen
  Unternehmensweite Kommunikations-

unterstützung durch Mehrsprachigkeit

CP-BSC dient der webbasierten Abbildung und Implementierung einer unternehmens weiten 
Balanced Scorecard und unterstützt als strategisches Kommunikations- und Informations-
system die Umsetzung und Überwachung strategischer Ziele. 

Die Grundelemente
  Unternehmensspezifi sche Organisa tions-

strukturen können defi niert werden. 
Diese  erlauben eine einfache Navigation 
durch die einzelnen Geschäfts bereiche.

   Es können die vier klassischen 
Per spek tiven genutzt oder individuelle 
Per spek ti ven defi niert werden.

  Strategische Ziele werden festgelegt 
und den Perspektiven und Organi sa tions-
einheiten zugeordnet. Für jedes strate-
gische Ziel können Zielbeschreibungen 
hinterlegt werden.

  Ursache-/Wirkungszusammenhänge 
wer den in einem Ursache-Wirkungsnetz 
transparent visualisiert und können 
durch horizontale und vertikale Drill-
down-Analyse untersucht werden.

  Messgrößen (Indikatoren, Kennzahlen) 
können den strategischen Zielen inner-
halb der Perspektiven und Organi sations-
einheiten zugeordnet werden.

  Auch die Festlegung, Planung oder 
Bu d getierung von Zielen und damit der 
Zielwerte kann erfolgen. 

  Als Warngrenzen dienen Ampelfunk tio nen 
(grüner Kreis – positive Ab weich ung, 
gelbes Dreieck – geringe Ab weichung, 
rote Raute – größere negative Abwei-
chung, rote Raute blinkend –  extrem 
negative Abweichung).

  Um die Erreichung strategischer Ziele 
sicher zu stellen, werden strategische 
Aktionen (Maßnahmen) für alle Ziele 
festgelegt. Jede Maßnahme erhält 
Budget vorgaben, einen Verantwort-
lichen und eine zeitliche Zielgröße.

Strategien umsetzen –
Balanced Scorecard mit System.

Technische Informationen
  CP-BSC basiert auf einer Client-Server 

Architektur sowie auf XML-Standard.
  Webbasiertes Balanced Scorecard-

System auf der Basis modernster 
Web-Technologien

  Das System ist sowohl von der 
Bedienoberfl äche als auch von der 
Darstellung der Daten mehrsprachig 
ausgelegt.

Ihre Vorteile auf einen Blick
  Konsequente Verknüpfung von Unter-

nehmensstrategie, Unternehmens-
zielen und zugehörigen Messgrößen 
(Indikatoren, Kennzahlen)

  Einbindung der strategischen Unter-
nehmensplanung in den operativen 
Planungs- und Budgetierungsprozess

  Darstellung von Ursache-/Wirkungs-
zu  sammenhängen innerhalb und 
zwischen den Scorecards
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Alles zusammen –
Konsolidierung mit System.

CP-Cons ist ein Konsolidierungs-Tool für Unternehmensgruppen nach HGB und IAS/IFRS. 
Es dient der Erstellung und Analyse von Konzernabschlüssen und bietet zusätzlich die 
Möglichkeit der Erstellung einer Kapitalfl ussrechnung, eines Segmentberichtes sowie 
diverser Spiegel und unterstützt somit die gesetzlichen Meldeerfordernisse.

Bisher erfolgten die Konsolidierungs-
arbeiten in Unternehmen oftmals manuell 
oder mit Excel, dabei stand die jährliche 
Legalkonsolidierung im Vordergrund. Die 
am Markt bestehenden Konsolidierungs-
Systeme sind jedoch eher Werkzeuge für 
Großkonzerne und entsprechend teuer und 
aufwändig.

Doch auch kleinere mittelständische Unter-
nehmen sind zunehmend konzernartig 
aufgebaut und werden internationalisiert. 
Zudem ist die Konsolidierungsfrequenz 
deut lich gestiegen (Quartalsberichte, 
Be richts pfl ich ten gegenüber Banken usw.), 
ebenso wie der Umfang des zu berichtenden 
Zahlen materials (Kapitalfl ussrechnung, Seg-
ment berichte …). Konzernstrukturen werden 
zunehmend als Steuerungsinstrumente 
genutzt (z.B. Cash Pooling).

CP-Cons greift diese aktuellen Entwick-
lungen auf und richtet sich mit einem sehr 
attraktiven Preis-/Leistungsverhältnis auch 
an mittelständische Unternehmen.

Teilschritte der Konsolidierung
  Festlegung des Konsolidierungskreises
  Vereinheitlichung der Einzelabschlüsse
  Aufstellung des Summenabschlusses
  Kapitalkonsolidierung
  Schuldenkonsolidierung (Unterstützung 

von Partnerkonten) 
  Zwischenergebniseliminierung
  Aufwands- und Ertragskonsolidierung

(Unterstützung von Partnerkonten)
  Latente Steuern 
  Spiegelkonsolidierung
  Aufstellung Konzernanhang und 

Seg ment bericht
  Aufstellung Konzernkapitalfl ussrechnung

Herausforderung Segmentbericht
Die Vorgehensweise zur Erstellung eines 
Konzernabschlusses basiert auf Daten-
material der Einzel gesell schaften. Somit 
kann der Beitrag jeder Gesellschaft zum 
Konzerngesamtergeb nis klar identifi ziert 
werden. Die Gruppierung nach der recht-
lichen Einheit der Einzel gesellschaft ist 
je doch nur eine der mög lichen Sichten auf 
den Gesamtkonzern. Zur Durch setzung 
eines ganz heit lichen Wert- und Risiko -
managements interessier en in erster Linie 
wirtschaftliche Sichten auf den Gesamt-
konzern, bei spiels weise nach Business-
Segmenten oder auch Strategischen 
Geschäftseinheiten. CP-Cons unterstützt die 
Er stell ung von Seg ment berichten und 
-auswertungen.

Planung und Analysen
Die Planungs- und Analysestärken der 
CP-Software fi nden sich auch im CP-Cons 
wieder. Das System bietet neben der Legal-
konsolidierung auch eine Manage ment-
konsolidierung mit umfangreichen Aus-
wertungsmöglichkeiten zur Unterstützung 
eines Beteiligungscontrolling.

Fachlicher Leistungsumfang
  Freie Modellierbarkeit der 

Konzern strukturen
   Unterstützung unterschiedlicher 

Sichten auf den Konzern
  Konsolidierung sowohl für Ist- als 

auch für Planzahlen
  Spiegelkonsolidierung
  Unterstützung heterogener Konzern-

strukturen (Bsp. abweichende Konten-
rahmen, Auslandswährungen etc.)

  Vollständige Unterstützung der 
Konsolidierung nach HGB (Vollkon-
solidierung, Quotenkonsolidierung, 
At-Equity)

  Konsolidierung gemäß IFRS 3 bei 
Lieferung IAS/IFRS konformer 
Einzelabschlussdaten

  Parametrisierbare Überleitungs-
rechnung von HGB-Einzelabschluss-
daten nach IAS/IFRS

Technische Informationen
  Mandantenfähigkeit
  Revisionstauglichkeit: Protokollierung, 

durchgängiges Berechtigungskonzept, 
Versiegelung von Abschlüssen

  Übernahme von Einzelabschlussdaten 
direkt aus Coprporate Planner

  Weitergehende Import- und Export-
formate: Summen- und Saldenlisten 
(CSV), Excel-Anbindung, XBRL-Format

  Unterstützt Microsoft SQL Server 
2005 und höher

Ihre Vorteile auf einen Blick
  Neben der Legalkonsolidierung auch 

Managementkonsolidierung möglich
  Ausgereifte Planungs- und 

Simula tionsfunktionen
  Attraktives Preis-/Leistungsverhältnis
  Geeignet für Konzerne, aber auch 

für kleinere mittelständische Unter-
nehmen

  Einfache Bedienung, 
schnelle Ein arbeitung
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Strategic Planner ist ein strategisches Werkzeug für die Erarbeitung von Unternehmens-
strategien, den Einsatz in Strategie-Meetings und Strategie-Beratungen. Das System 
unterstützt bei der systematischen Auseinandersetzung mit eigenen Geschäftsfeldern, 
Stärken und Schwächen sowie dem Wettbewerb. Mit Hilfe strategischer Werkzeuge werden 
frühzeitig zukünftige Entwicklungen antizipiert und Erfolgspotenziale erarbeitet.

Strategic Business Units (SBUs)
Als Voraussetzung für die strategische 
Unternehmenssteuerung empfi ehlt sich 
eine Aufteilung der Unternehmung in 
strategische Geschäftseinheiten (Strategic 
Business Units SBUs), so dass eine Analyse 
von Märkten, SBUs, Regionen etc. möglich 
wird. SBUs können unter Berück sichtigung 
beliebiger Dimensionen (z.B. Produkte, 
Regio nen) individuell defi niert werden.

Für die Bewertung der SBUs können die 
gewünschten Kriterien (Marktattraktivität, 
relative Wettbewerbsvorteile, Erfolgs fak -
to ren etc.) als sogenannte „Facts“ an gelegt 
werden. Die Bewertung erfolgt einfach per 
Mausklick in einer Skala.

Strategische Werkzeuge und Analysen
Strategic Planner stellt diverse strategische 
Analyse-Werkzeuge zur Verfügung. So 
können beispielsweise Portfolioanalysen 
in unterschiedlichen Varianten, Polar-
diagramme und SWOT-Analysen (Strengths-
Weaknesses-Opportunities-Threats) zur 
Unterstützung der strategischen Unterneh-
menssteuerung eingesetzt werden. Maß-
nahmenkataloge ermöglichen es, wichtige 
Aktivitäten hinsichtlich ihrer Dauer, ihrer 
Priorität, eines Budgets etc. zu planen und 
deren Umsetzung zu überwachen.

Portfolio-Analysen
Portfolio-Analysen sind unentbehrliche 
Werkzeuge, um beispielsweise eine Analyse 
der Markt position durchzuführen. 
Im Strategic Planner stehen diverse Portfolio-
Analysen zur Verfügung. Das integrierte 
Drill-down und Drill-up ermöglicht detail-
lierte Analysen über Hierarchien hinweg. 
Ver schiedene Portfoliotypen können indi-
viduell defi niert und dargestellt werden, 
beispielsweise:

  Marktattraktivität-Wettbewerbsvorteil-
Portfolios (McKinsey)

  Marktwachstum-Marktanteil-Port folios 
(Boston-Consulting-Group)

  Lebenszyklus-Portfolios 
 (Arthur D. Little)

  Geschäftsfeld-Ressourcen-Portfolios
  Wettbewerber-/Branchen-Portfolios

Multidimensionale Tabellen
Von besonderer Bedeutung sind multi -
dimen sionale Analysen in Strategic Planner. 
In Tabellen, die individuell gestaltbar sind, 
können beliebig viele Dimensionen (Regio-
nen, SBUs, Produkte, Wettbewerber, Zeit 
etc.) einfach per „drag & drop“ übernommen 
werden. Hiermit steht eine mächtige 
Funktion des „slice & dice“ zur Verfügung.

Berichtswesen
Alle benötigten Analysen und Auswertun-
gen können als „Favoriten“ hinterlegt und in 
empfängerorientierte Gruppen unterteilt 
werden. Sämtliche Dar stellungen sind in 
MS Word exportierbar. So werden über 
Platzhalter die gewünschten Tabellen und 
Grafi ken in bestehende Berichte eingefügt, 
was eine Gestaltung umfangreicher Berich te 
ermöglicht.

Immer in Richtung Erfolg – strategische 
Unternehmenssteuerung mit System.

Technische Informationen
Strategic Planner ist ein uni ver sel les multi-
 dimensionales OLAP-Pla nungs werk zeug auf 
Client-Server Basis. Es um fasst mo dern ste 
Technologien, hie rar chische Di mensio  nen 
und Daten hal tung in relationalen Daten-
banken. 

Strategic Planner gibt es je nach Leistungs-
anforderungen in den Varianten Strategic
Planner (Auslieferung er folgt mit der 
Datenbank MS-SQL Server) und Strategic 
Planner LE (Lite Edition). 
Strategic Planner ist als Einplatzversion 
und als Netzwerkversion verfügbar.

Ihre Vorteile auf einen Blick
  Volle Integration aller Dimensionen 

(Strategische Geschäftseinheiten, 
Wettbewerber, strategischer Planungs-
zeit raum, strategische Gebiete etc.)

  Hervorragende Visualisierung per 
Mausklick

  Integration aller strategischen 
Ana ly sewerkzeuge wie Portfolios oder 
Polar diagramme per Mausklick

  Optimale Unterstützung bei 
stra te  gi schen Entscheidungen

  Flexibel an individuelle Unter nehmens-
strukturen anpassbar

  Multidimensionale Auswertungen 
(OLAP-Konzept) nach individuellen 
An forderungen

  Vollwertiges OLAP-System mit 
Pla nungs funktionalität

  Einfache Bedienung, 
kurze Imple men tierungszeiten
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Alles im Griff  –
Risikomanagement mit System.

Risk Manager ist ein System, das speziell für den Einsatz im Risikomanagement entwickelt 
wurde. Es führt Unternehmen von der Risikoidentifi kation über das Schadensportfolio bis 
hin zum fertigen Risikohandbuch. Risk Manager begleitet den gesamten Prozess, dient der 
Visualisierung und Dokumentation von Risiken und überwacht den Einsatz von Steuerungs-
instrumenten.

Um den Anforderungen eines Risiko-
managements gerecht zu werden, hilft Risk 
Manager bei der systematischen Ausein-
andersetzung mit Risiken. Der gesamte 
Workfl ow-Prozess kann interaktiv gesteuert 
werden. Der Benutzer wird grafi sch durch 
die einzelnen Prozess-Schritte geleitet.

1. Risiken identifi zieren
Zunächst sind alle auf die Unternehmung 
einwirkenden Risiken zu identifi zieren. Für 
eine strukturierte Erfassung ermöglicht 
Risk Manager die Einteilung der Risiken in 
verschiedene Risikozonen, beispielsweise 
Betriebs-, Partner- oder Marktrisiken. Diesen 
Risikozonen können wiederum Risikofelder 
und Einzelrisiken zugeordnet werden. 

2. Risiken bewerten
In diesem Teilschritt wird die Bewertung 
bzw. Beurteilung der identifi zierten Risiken 
vorgenommen. Die Auswirkung des Risikos 
kann dabei direkt über die Zuordnung von 
Geldwerten oder indirekt über eine Rating-
Skala vorgenommen werden. 

3. Risiken analysieren
Diese Phase beschäftigt sich mit der 
Ana lyse der Risiken. Im Vordergrund steht 
hier insbesondere die Sortierung und Dar-
stellung der Risiken. Es können Balken-
diagramme nach Schaden, Auswirkung oder 
Eintrittswahrscheinlichkeit gegliedert oder 
in Form eines Schadensportfolios abge-
bildet werden.

4. Risiken kommunizieren
Durch die Beobachtung soll eine systema-
tische und nachvollziehbare Wahr nehmung 
der identifi zierten Risiken gewährleistet 
werden. Das Berichts wesen verfolgt als 
Zielsetzung die Aufbereitung der Daten aus 
der Beobachtung in Form eines systema-
tischen internen Risiko reportings.

5. Risiken steuern
Ziel dieser Phase ist es, die Auswirkungen 
sowie die Eintrittswahrscheinlichkeiten der 
identifi zierten Risiken durch die Zuordnung 
von adäquaten Steuerungsinstrumenten zu 
reduzieren. 

6. Risiken kontrollieren
In dieser Phase werden die aufgenommenen 
Steuerungsinstrumente auf Effi  zienz und 
Eff ektivität geprüft. Alle im Unternehmen 
befi ndlichen und potenziellen Kontroll-
instrumente werden erfasst. An schließend 
werden die passenden Kontroll instrumente 
den Steuerungsinstrumenten zugeordnet. 
Handlungsbedarf besteht, wenn für 
Steuerungsinstrumente keine Kontroll-
instrumente existieren.

7. Risiken dokumentieren
Risikohandbücher werden automatisch 
er zeugt und können individuell ge staltet 
werden. Es kann auch unternehmensweit 
mit Handbuchvorlagen gearbeitet werden, 
die das Erstellen neuer Risikohandbücher 
erheblich vereinfachen und be schleunigen.

Transparenz per Gesetz gefordert
Das Gesetz zur Kontrolle und Transparenz 
im Unternehmensbereich (KonTraG) kon-
kretisiert die Verpfl ichtung der Geschäfts-
führung zum Risikomanagement. Das 
KonTraG sieht die Implementierung eines 
Risikomanagement-Systems für Aktien-
gesellschaften vor (§ 91 Abs. 2 AktG). Der 
Gesetzesbegründung ist zu entnehmen, 
dass KonTraG auch bei Unternehmen mit 
der Rechtsform der GmbH und der GmbH 
& Co. KG anzuwenden ist (Ausstrahlungs-
wirkung).

Technische Informationen
  Risk Manager ist als Einplatzversion 

und Netzwerkversion verfügbar.
  Reports, Tabellen und Grafi ken 

werden an MS Word übergeben 
und können in MS Excel und 
MS PowerPoint verwendet werden. 
Alle Rohdaten können im international 
genormten XML-Format ausgelesen 
und verändert werden.

Ihre Vorteile auf einen Blick
  Systematisches, leicht durch führ bares 

Risikomanagement
  Abbildung des gesamten, unter-

nehmens  weiten Risikomanagement-
Prozesses

  Frühzeitige Erkennung 
zukünftiger Risiken

  Effi  ziente Risikoberichterstattung
  Grafi sche Darstellung der Ergebnisse 

aus Risikoanalysen
  Volle Erfüllung der Anforderungen 

durch das Gesetz zur Kontrolle 
und Transparenz im Unternehmens-
bereich (KonTraG)

  Automatische Erstellung eines um-
fang reichen Risikohandbuches im 
Word-Format für den Wirtschaftsprüfer

   Mandantenfähigkeit des Systems
  Schnelle und einfache Anpassung an 

individuelle Bedürfnisse
  Einfache Bedienung, 

kurze Imple men tierungszeiten
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CP Corporate Planning AG
Große Elbstraße 27, D - 22767 Hamburg 
Telefon +49 40 43 13 33-0 · Telefax +49 40 43 13 33-33 

info@corporate-planning.com
www.corporate-planning.com

Firma

Name, Vorname

Straße

PLZ, Ort

Telefon Telefax

E-Mail Internet

Sie können diese Seite auch gerne kopieren und ausgefüllt an uns faxen.

® Ich komme zu Corporate Planning nach Hamburg

® Bitte präsentieren Sie Ihre Controlling-Lösungen in unserem Unternehmen.

®  Ich habe noch off ene Fragen zu Ihren Controlling-Lösungen. Bitte rufen Sie mich an. 
Mein besonderes Interesse gilt dem Thema:

Überreicht durch:

Sie sind an einer kostenlosen Präsentation interessiert? 
Bitte rufen Sie uns für eine Terminvereinbarung an unter 
Telefon +49 40 431333 – 799. 

Neugierig geworden?
Dann ist es Zeit 
für eine Live-Präsentation.


